
Christo verhüllt den Arc de Triomphe! 
Kunstreise für die Freunde des Ulmer Museums e.V. nach Paris  
Reisetermin: 30.09. – 03.10.2021, mit Dr. Martin Mäntele 
 

 

 

 

 
Nur zwei Wochen lang wird der Arc de Triomphe verhüllt sein   

© Christo and Jean-Claude/Wolfgang Volz/Laif 

 

Bereits vor 57 Jahren zeichnete der Verpackungskünstler Christo den verhüllten 
Triumphbogen in Paris. Seitdem lies ihn die Idee nicht mehr los! Mit der ihm eigenen 
Hartnäckigkeit (um die Verhüllung des Reichstages hatte Christo 23 Jahre lang mit den 
Behörden gekämpft), wollte er sich im Oktober 2020 seinen Lebenstraum erfüllen, verstarb 
dann leider vor diesem Datum. Auch Präsident Macron hatte sich persönlich für das Projekt 
eingesetzt.  

Aufgrund der Covid 19-Pandemie wurde der erste geplante Termin abgesagt. Posthum soll 
nun die Verhüllung im Frühherbst 2021 nachgeholt werden. Vermutlich wird es das letzte 
Werk dieses weltberühmten Künstlers sein, das man noch besuchen kann. 25.000 
Quadratmeter Polyamid-Stoff werden zwei Wochen lang den Triumphbogen verhüllen. Da 
der Stoff nicht geklebt, sondern nur von Seilen gehalten werden soll, wird sich bei 
aufkommendem Wind die Form des Denkmals ständig verändern und der Eindruck 
entstehen, dass es sich bewegt.  

Führungen und Museumsbesuche ergänzen das Reiseprogramm.  
 
 



PROGRAMM  
(Änderungen vorbehalten) 

 

Donnerstag, 30.09.2021 
TGV-Anreise, Arc de Triomphe von Christo verhüllt  

Anreise mit dem TGV (Direktverbindung) von Ulm nach Paris von 08:02 Uhr – 12:33 Uhr 
(TGV 9576, vorbehaltlich Fahrplanänderungen). Übernachtung im zentral gelegenen 3-
Sterne Hotel „HOTEL Magenta 38“ (Taxi-Transfer im Preis enthalten) 
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Gepäckabgabe im Hotel. Nach einer Mittagspause nahe am Hotel erfolgt die Metro-Fahrt zur 
Champs-Elysées und ein Spaziergang zum verhüllten Arc de Triomphe. Der 50 Meter 
hohe Triumphbogen wird in silberblauem Stoff verpackt sein. Nach den Erläuterungen durch 
Ihre Reiseleiterin Frau Mühl M.A. haben Sie anschließend genug Zeit, das Kunstwerk 
individuell auf sich wirken zu lassen. Den Tag beschließen Sie bei einem gemeinsamen 
stilvollen Abendessen (inkludiert) in der traditionellen Brasserie Flo, ganz im Dekor des 
ausgehenden 19. Jahrhunderts. 

 

 

Freitag, 01.10.2021 
Les Halles, Centre Pompidou, Quartier Latin 
 

Auf dem Weg zu Fuß zum Centre 
Pompidou spazieren Sie durch „La 
Canopée“, das Herzstück von Les 
Halles. Die leichte, transluzide Hülle 
mit großer Tragweite schützt den 
öffentlichen Raum über mehrere 
Stockwerke – eines der großen 
städtebaulichen Projekte der letzten 
Jahre in Paris.  
 
Um 11.00 Uhr öffnet das Centre 
Pompidou seine Tore und Ihre 

Reiseleiterin wird Sie durch die ständige Sammlung führen.  

Am Nachmittag geführter Stadtspaziergang zur Wiederaufbaustätte der Notre Dame, weiter 
durch das Quartier Latin und St. German des Près. Dabei kommen Sie am Atelier von 
Eugène Delacroix vorbei und den berühmten Cafés, in denen die Existenzialisten Sartre und 
Beauvoir einkehrten. Der Abend steht zur freien Verfügung. Wer möchte, kann mit Frau Mühl 
und Herrn Dr. Mäntele zu später Stunde noch einmal zum Arc de Triomphe fahren, um die 
Verhüllung bei Nacht zu erleben.  



Samstag, 02.10.2021  
Passagenspaziergang, Galerie Lafayette, Sammlung Pinault 
 
Morgens geht es zu einem  Passagenspaziergang zur Jouffroy-Passage: Sie wurde 1836 
erbaut und befindet sich auf den großen Boulevards in der Verlängerung der Passage des 
Panoramas und verdankt ihren Charme der schönen Architektur aus Eisen und Glas (die 
Verglasung mit Spitzbögen zieht sofort den Blick auf sich) und ihrem kunstvollen 
Marmorboden. Die Galerie Vivienne wurde 1823 erbaut und ist eine der typischsten Pariser 
Galerien. Sie liegt in einer ruhigen Gegend, hinter der Bibliothek Richelieu und ganz nahe 
am Palais Royal. 
 

Durch den Hof des Louvre und weiter 
über die Place Vendôme, einem der 
fünf „königlichen Plätze“, gelangen Sie 
zur Galerie Lafayette. Wer möchte, 
kann hier im Selbstbedienungs-
restaurant der Galerie die Mittagspause 
verbringen oder individuell die Opera 
Garnier mit Audioguide besichtigen 
(fakultativ, Eigenkosten).  

Am Nachmittag geht es zur 
neueröffneten Sammlung Pinault 
(Eröffnung geplant Frühjahr 2021). Das 

neue Ausstellungszentrum wird in Zusammenarbeit mit den anderen Museen der Sammlung 
Pinault - dem Palazzo Grassi, der Punta della Dogana und dem Teatrino in Venedig - einen 
zentralen Platz in der Präsentationsgestaltung der Werke einnehmen. Auf knapp 3000 
Quadratmetern sollen hier thematische und monographische Ausstellungen ausgerichtet und 
auch einzelnen Künstlern die Möglichkeit zu einer frei gestalteten Darstellung gegeben 
werden. 

Danach Rückkehr ins Hotel. 

Am Abend (falls gebucht) fakultatives Essen im eleganten Restaurant „Train Bleu“. 

 

 

 



Sonntag, 03.10.2021 
Fondation Louis Vuitton, Heimreise 

 
Besuch der Fondation Louis 
Vouitton des Stararchitekten 
Frank O. Gehry. Zwölf große Segel 
aus über 3600 Glasscheiben 
türmen sich zu einem immensen 
Schiff auf. O. Gehry entwarf diesen 
Bau für die private, 
zeitgenössische Kunstsammlung 
der Fondation Louis Vuitton. 
Einführung zu Architektur und 
Sammlung durch Frau Mühl im 
Park. Als neues Vermittlungs-
konzept arbeitet die Fondation mit 
KunsthistorikerInnen, die in den 
Sälen stehen und auf Englisch, 

und Französisch Auskunft geben und die Besucher in einen Dialog bringen. Klassische 
Führungen sind daher nicht erlaubt. Das Konzept ist aber gut und funktioniert hervorragend.  

Am späten Nachmittag geht es mit dem TGV oder ICE zurück nach Ulm. 
 

 

 
Reisebegleitung: Dr. Martin Mäntele, Ulmer Museum 
 
Ihre Reiseleiterin: Heike Mühl M.A. studierte Kunstgeschichte und 
Germanistik in Stuttgart, Tours und Paris. Hauptberuflich leitet Sie die 
Kunstvermittlung der Städtischen Museen Heilbronn und der Kunsthalle 
Vogelmann. Als Kunstexpertin für Frankreich (Frau Mühl lebte einige Zeit in 
Paris) führt sie Studienreisen für Heideker.  

 
 

 

Fakultativ zubuchbar (bitte bei Buchung angeben): 1x Abendessen im eleganten 
Restaurant „Train Bleu“: € 70,- pro Person. 
(Falls Sie vegetarisch essen möchten, teilen Sie uns dies bitte gleich bei Anmeldung mit). 
 
Im Reisepreis enthaltene Leistungen: • TGV oder ICE-Fahrt Ulm-Paris-Ulm • Transfers vor 
Ort im Rahmen des ausgeschriebenen Programms • 3x Übernachtung/Frühstück im 3-Sterne 
Hotel Magenta/Paris •1x Abendessen • alle Eintritte und Führungen lt. Programm • 
Studienreiseleitung durch Heike Mühl M.A. • Reisebegleitung durch Dr. Martin Mäntele • 
Quietvox-Führungssystem 

 

 

Die Reise wird in Kooperation mit Heideker-Reisen GmbH durchgeführt. Es gelten deren Reisebedingungen: 
www.heideker.de/informationen/reisebedingungen/      


